
DIE ZUKUNFT IST WEIBLICH

Das Frauenreferat setzt sich 
aus Frauen der verschiedenen 
Fachbereiche der TH zusammen.
Wir treffen uns einmal in 
der Woche, MO 17 h, im ASTA.
Jeae Frau, aie sich für unsere 
Arbeit interessiert, kann gerne 
vorbei kommen und/oder mitarbeiten.

Urei Frauen aus der Frauen­
gruppe teiün sich eine Referen- 
tinnenstelle im ASTA und erle­
digen uie organisatorische 
Arbeit, uie Frauenrefereritinnen 
weruen auf oer einmal im Semester 
stattfinuenden Frauenvol1 Ver­
sammlung gewählt. Sie gehören 
keiner Partei an. Auf diesen 
Vollversammlungen sollen auch 
Informationen über unsere 
vergangene Arbeit gegeben 
werden, sowAebeitellihASiA für 
unsere zukünftige Arbeit dis­
kutiert werden.

Arbeit der letzten zwei Semester

WS 8b: - Ringvorlesung "Frauen 
in der Wissenschaft" in 
Zusammenarbeit mit 
dem Fb 2

- Frauentag ander TH, 
mit Frauenfest und 
einem Vortrag über
"Hexen'.'

SS 86: - Teilnahme und Mitge­
staltung des 13. natio- 
nalea Treffens von "Frau­
en in Naturwissenschaft 
una Technik"

- Seminar "Frauen-Angst 
vor Erfolg",

Seminar "Weibliche 
Intellektualitat und 
Macht""im Rahmen der 
Alternativen Hochschule

- Informationen über die 
Radioaktivität im Raum 
DA (Aushänge in den 
Mensen, 16.5.-30.5.) in 
Zusammenarbeit mit dem 
ükö-Instift&t UÄ

- Orgsnidstion (des natio­
nalen Treffens der 
Frauangrundstudiums- 
projekte vom 
ll.-13.2yli 86 in DA

Schwerpunkte unserer laufenden
Arbeit

- Mitarbeit in Hochschulgremien 
(z.B. Konvent) mit folgenden 
Zielen:
- Einrichtung einer Frauenbe- 
auftragtenstel&e an der THD

- Quotenregelung an der THD
- Frauenförderpläne an der THD
- Instiutionalisierung von 
Foauenforschung

- Gründung des "Deutschen Inge­
neuri nnen Bundes"

- Herausgabe unserer Frauen­
zeitung Hex-Press einmal pro
Semester

- Zusammenarbeit mit anderen 
Frauengruppen bzw. -referaten 
in der BRD

Außerdem würden wir gerne an der 
TH einen Frauenraum einrichten. 
Dieser Raum kann als Treffpunkt, 
als Cafe, als Biblöothek dienen, 
und es können Veranstaltungen und 
Seminar ciort stattdinden. Leiaer 
ist dies bei der hiesigen Raum­
knappheit sehr schwer zu verwirk­
lichen, aber wir werden es weiter 
hin probieren!
- FRAUEN KOMMEN LANGSAM, ABER 
GEWALTIG!
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